
Rede Weihnachtsfeier 2018

Liebe Aktive, Inaktive und Freunde der UnRuheständler in der Turnabteilung 
des VfL.
Ich heiße Sie und euch herzlich willkommen zu unserer traditionellen 
Weihnachtsfeier. Wie schon zur letzen Feier begrüße ich auch die Damen der 
Gruppe von Gertrud Apfel und die Herren der Gruppe Wolfgang Wörtz.
Ich danke allen Helfern, die unsere Halle wieder festlich weihnachtlich 
geschmückt haben. 

Fritz Schelling und Willi Schraitle haben am 17.11.1989 die 
Seniorensportgruppe der UnRuheständler ins Leben gerufen. Damals zählten 
wir ca. 130 Mitglieder, heute es noch 61, davon ca. 45 Aktive.

Das zahlreiche Teilnahme an unserer heutigen Feier zeigt mir euer Interesse, 
diese Tradition im Sinne unserer Gründerväter fortzuführen.

Zur Begrüßung gehört heute nicht wie in den vergangenen Jahren auch das 
Abschiednehmen. Erfreulicherweise habe wir seit der letzeten Weihnachtsfeier 
keinen Sportkameraden verloren. 
Im Gegenteil: Wir können ein neues Mitglied begrüßen, Klaus Eidner.

Unser ältestes Mitglied, Kurt Kurz, hat am 18. November seinen 100 Geburtstag
gefeiert.
Nehmen wir uns ihn zum Vorbild für gesundheitsförderndes Sporttreiben bis in 
hohe Alter.

Im Rückblick auf das abgelaufene Jahr haben wir wieder gut besuchte 
Veranstaltungen ausgerichtet.
Besonderen Zuspruch erfuhren unsere Tagesfahrten nach Speyer mit 
Spargelessen und nach Karlsruhe mit Weinprobe in Landau. 

Auch im neuen Jahr werden wir wieder ein Jahresprogramm erstellen.

Ankündigen möchte ich heute schon die Auftaktveranstaltung im neuen Jahr. In 
der Gaststätte werden wir eine Weinprobe ausrichten. Es werden 5 Weine der 
Fellbacher Weingärtnergenossenschaft mit Vesper vom Büffet verkostet.

Geplant sind wieder 2 Tagesausflüge im Frühjahr und Herbst.
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Alle unsere Aktivitäten stellen wir in die Homepage ein.

Der Internetauftritt des VfL wird z. Zt. unter Federführung der Turnabteilung 
überarbeitet. 
Walter Beichl,  Mathias Rupp im Auftrag der Turnabteilung  und ich arbeiten 
mit einem externen Dienstleister federführend für alle Abteilungen des VfL an 
der Neustrukturierung der Homepage.

Walter Beichl hat für die UnRuheständler die PC- Arbeit übernommen. Als 
Hobbyfotograf und Computerfachmann ist er für die Erstellung der Aushänge 
in der Turnhalle, die Dokumentation unserer  Veranstaltungen und deren 
Einstellung in die Homepage der UnRuheständler zuständig. 

Unsere Chronik, die Geschichte der UnRuheständler von der Gründung bis 
heute , wird z.Zt. von Walter Beichl auf den aktuellen Stand gebracht, mit 
übersichtlicher Struktur und aktuellen Fotos komplett überarbeitet. 

Unser Verein wie ihn unsere Gründungsväter kennen hat sich seither gewaltig 
verändert. Der kommerzielle Teil mit dem Kursangebot der ffg, was übrigens 
Freude an Fitness und Gesundheit heißt, wird weiter wachsen. Unser Verein hat 
ca. 3000 Mitglieder, er verwaltet bzw. betreut jedoch ca. 8000 Personen.
Der bürokratische und materielle Aufwnd hat sich vervielfacht. Stichwort 
Datenschutz: früher bestand ein Antrag auf Mitgliedschaft aus einer 
DIN A4 -Seite, heute sind es 6 doppelseitig beschriebene DINA4 Seiten.
Auf eine stärkere finanzielle Unterstützung seitens der Stadt Waiblingen sind 
wir mehr denn je angewiesen, um unsere Liegenschaften und den Sportbetrieb 
unterhalten zu können.

Die UnRuheständler waren, sind und werden weiterhin ein fester Bestandteil des
Vereins sein. Wir bieten Sport, Kultur und Geselligkeit. 
Alle Einladungen, Berichte etc. stellen wir in die Homepage der UnRuheständler
ein, die zukünftig einfacher in der Anwendung sein wird.

Zum Schluss meiner Ausführungen noch ein paar Hinweise zum Ablauf.

Der Sektempfang wird aus unserer Kasse bezahlt. Alle weiteren Getränke, 
Kuchen und Speisen berechnet die Bedienung.
Die Weihnachtssterne dürfen gratis mitgenommen werden , vorzugsweise von 
den Damen. 
Die Tischgestecke verkaufen wir für 10 €.
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Zur Ausrichtung der Feier brauchen wir nicht nur Helfer, wir haben auch 
Kosten die wir wieder ausgleichen wollen. Ich bitte Sie den umlaufenden 
Spendentopf reichlich zu füllen.

Wie immer rufe ich die kräftigen Männer dazu auf, am Schluss die Bestuhlung 
wieder abzubauen. Die weniger starken kümmern sich um die Dekoration.

Ich wünsche allen angenehme frohe Stunden.

Vielen Dank!


